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Lahrer
Intelligenz - und Wochen - Blatt

für Polizei , Handel und Gewerbe .
Ä MM LZUWE

den i2ten April- 1815Mittwoch ,

Mit Grvßherzvglich Badischem allergnävisstem Privilegto.

Bemerkungen , Charakterzüge und Anekdo - fremdet , als er den bärtigen Soldaten hinter sich
ten vom Kriegs -Schauplatze in den Jahren erblickte , der seinen Chakor demüthig in derHan¬
ls 12 , 18 und 1814 . hielt , und ihn leise auf die Schulter klopfte r —

(Aus der A meife von Ludwig H « ßer.) »Met Kamerad," — rief er ihm jU , und machte
Liebe der Russen zur Musik. leine Gestikulationmit den Händen nach , um ihn

Ein russisches Infanterieregiment hielt in dem r« bedeuten , daß er damit aufhöre« möchte, »do,
sächsischen Städtchen B . jenseits der Elbe Rast- do , fuhr er fort , indem er auf^ie Orgel und auf

. tag . ES war ein Sonntag, und da die Soldaten die Zuhörer wiös , — wodurch er zu verstehen
sahen , daß viele Einwohner in ihrem Sonntags- Sab , daß er lieber wieder auf der Orgel spielen,
Aaate in die Kirche gingen , zog sich ein großer «nd singen lassen möchte.
Theil von ihnen an , und verfügte sich ebenfalls -
dahin. Der feyerliche Gesang «nd die Orgel Zurückgewicsener Kavallerie-Angriff,
machten einen tiefen Eindruck auf sie , und sie In der Schlacht bei Leipzig hielt das schwedische
hörten mir großer Aufmerksamkeit zu. Der Su- schwere Leibregiment von der Kavallerie in der

i perintendem bestieg endlich die Kanzel , und Or- Gegend von Paunsdorf . Ihm gegenüber standen
gel und Gesang verstummten . Sie horchten an. die Husaren von der französischen Ehrengarde, wel-
fangS mit sichtbarer Andacht dem Prediger zu , ob - che von den Schweden gar nicht bemerkt zu wer-
glrich keiner ein Wort davon verstand. Das Spre - den schienen. Endlich erhielten jene Befehl zur
chen dauerte ihnen indessen bald zu lange , und Attake und zum Einhanen. Um ihre Gegner zu
ein Russe verlicss kurzweg seinen Platz , ging nach schrecken , prellten sie mit einem gewaltigen Hurrah ,
der Kanzel und stieg ohne Umßände ganz leise — welches ans der Kehle der Russen ihnen immer
hinauf. Der Superintendent war nicht wenig be - so furchtbar gewesen war , — vor. Den schwe .
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i n 1

?! . ,

bischen Retttem kam diese unerwartete Verwegen ,

heit so drollig vor , daß sie die Lime nahe an sich

heran komme » ließen am sie niederzureiten . Wie

auf ei« Kommando steckten sie die Säbel ein , sin .

gen hell an zu lachen , und die mmhigen Husaren

kamen dadurch so ausser Fassung , daß sie stracks

umkehrten , und pfeilschnell zurückjagren .

Der kühne Schwimmer.
In der Gegend bei Dresden hatten die Russen

und Preußen noch das rechte Elöufer stark besezt ,

als sich bereits ein großer Theil der ftanzösifchen

Armee auf dem linken gegenüber befand . Die in

den verschiedenen Gefechten gemachten französischen

Kriegsgefangenen befanden sich unter einer starken

Kosakeubedeckung in einem Gehölz dicht am rech ,

ten Ufer , und bivouakirten dort . Ein Einwohner

aus einem am Strom liegenden Dorfe sähe eine

geraume Zeit lang eine völlig nackende menschlt .

che Figur abwechselnd aus dem Gesträuch hervor

kommen , sich einige Minuten schüchtern nach allen

Seiten » mieden , und plötzlich wieder verschwin¬
den , ohne daß er errathen konnte , was der nackte

Mann vor hatte . — Dieser erschien auf einmal

wiederund arbeitete sich mit großer Hast durch das

Gestrüpp . Er hatte einen Tornister auf dem Rücken ,

und stürz » sich, ohne zurückzublicken , in den brei -

ten Elbstrom . Der Zuschauer hielt ihn ohne

Rettung verloren , da seine Kräfte unmöglich hin -

reichen konnten , den breiten Fluß zu durchschwim¬

men . Der nackte Mann arbeitete sich indessen mit

unglaublicher Anstrengung durch die reissendeFlmh ,
und hakte bereits die Mine erreicht , ohne daß ihn
eine von den nachgeschickten Kugeln erreichte . Er

' Halle noch über 200 Schritte zu schwimmen , als
er in die Schulter geschossen wurde . Mit unglaub¬
licher Mühe wußte er sich seines Tornisters zu ent -

ledigen , der ihm nun zu schwer wurde . Aber
seine Kräfte verließen ihn auch sichtbar . Er schien
einige Male untersinken zu wollen , aber er ermannte
sich immer wieder , kämpfte aufs neue gegen die
Wellen , und erreichte endlich fast athemlos das
linke Ufer . Alles strömte herzu , als er ans Land

gestiegen war , um den heldenmüchigen Schwiqr -

mer zu sehen . Er schien , sobald er die Erde be -

treten hatte , seine ganze verlorne Stärke wieder
erhalten zu haben , ungeachtet das Blut stromwetS
aus seiner Wunde quoll . ES warein junger bild .

schöner Franzose von kaum 18 Jahren , der sich

durch das kühne Wagstück aus der Gefangenschaft
befreit Hane . Seine Augen fmlkelten vor Freude ,
und lächelnd blickte er um sich , da er sich wieder
unter den Seinigen sah . Er trat nackend , wie
er in die Welt getreten war , unter sie , und ach -
tele der blutenden Wunde nicht . Ein General ,
der sich zugegen befand , schenkte ihm sogleich sei .

nen kostbaren Mantel uuL seine Mr , und in we¬

nig Stunden stand er vom KoSf bis zum Fuß
mit allem reichlich versehen , und verbunden , un¬

ter seinen erstaunten Kameraden .

Beztrksamtliche Bekanntmachungen .

sAufforderung .j Nachstehende milizpsiichtige

Jünglinge aus dem hiesigen Amts - Bezirk , der

Conscription pro 1815 unterworfen , werden hie -

mit anfgefordcrk sich binnen 4 Wochen vor der

Unterzeichnete » Behörde unfehlbar zu stellen , wi -

drigenfa » nach der Landrs -Constitukion gegen sie

wirb verfahren werden ; nemlich :

Christian KyliuS von Kürzel .

BarcholomeuS MnSler von Schütter » .

Johann Daniel Dieser von Lahr .

Anton Rieth er von Oberweyer .

Carl Hell von Lahr .

Frirdr . Wilhelm Leinbaas von Lahr .

Carl Emanuel Haas von Lahr .
Carl Friedrich Siebenpfeifer von Lahr .

Wristian Srutler von Burgheim .

Amon MnSler von Schütter » .

Carl Friedrich Gimbel von Lahr .

Christian Wilhelm Link von Lahr .

Jakob Jll von Friesenheim .
Lahr am 8 . April 1815 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Frhr . v . Liebenstein .

1. Dinglingen . fGüter . Versteigerung . j Aus

der Gant - Maffe des Arisiian Wickert in Ding ,

lingen , werden auf 2 Termine , Montags den

17 . d M . Nachmittags um 2 Uhr im dasigen

Hirschwtrlhshaus folgende Güter öffentlich ver¬

steigert :
44 Ruthen Acker im Streiftngarten .
1 Sr . Z6 Rmhen Acker im Kaltofen .
zo Ruthen Reden und Geländ im Himersberg
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29 */ . Ruthen Reben und Geländ im Bieret .
i Sr . 62 Ruthen Ackerland auf der Winz ,

rotte .
1 Sr . 71 Ruthen Ackerland im Wüsthof .
52 Ruthen Rebgeländ in den Hafenschäftrn .
i Sr . 5 Ruthen Geländ im Baderle .
70 Ruthen Geländ im Bieret .
i Sr . 22 Ruthen Reben und Geländ im Eu¬

genthal und
1 Sr . 17 Ruthen Geländ im Dorfäckerle .

Hiezu werden die Liebhaber mit der Bemer .
kung eingeladen , daß man die nähern Bedingun¬
gen unmittelbar vor der Versteigerung bekannt
machen wirb .

Lahr am 8 . April 1816 .
Großherzogl . Amts -Revisorat .

Greiffenberg .
1. Müter .Verlehnnng .1 Am Samstag den 16.

d . M . Nachmittags um i Uhr werden in dem
WirthShauS zur Sonne in Lahr auf 6 Jahre in
Pacht gegeben und verlehnt werden.

1) Die sogenannte Ankenmatte , Acker und
Mattfeld bei Burghetm .

2) Der sogenannte Sägegarten bei Lahr , und
3 ) Die 2 Herrschaft !, sogenannte Winterische

Matten , bei Kuhbach ,
wozu die Liebhaber hiedurch eingeladen werden .

Schultern den 5ten April 1815.
Domanial -Verwaltung .

_ Sch mtdt .
Stadtra th 6 Be

"
2 . fBekanntmachuug . Z Alle Eigenthümer von

Pferdten und Fubrwerkern dahier und in Burg ,
heim haben sich auf den Fall , daß sie der Reihe nach
zu Kriegs , und dergleichen Fuhren bestellt werden ,
hierzu obnweigerlich einzustnden , oder durch an¬
dere Angestellte solche versehen zu laßen . woge-
gen ihnen die Bezahlung des Fuhrlohns ä 22 kr.
pr . Pferbt und Stunde gleich nach geleisteter Fuhre
zugesichert wird .

Lahr den 7 . April . 1816 .
Stadtrath dahier.

. Fischer .
1 . sGuter -VerleSnung .) Montags d . 17. d. des

Nachmittags um5Ubr wollen die Pfleger der Hanf ,
hindlerIooßrschen 6 Kmder auf 6 Jahre lang
auf hiesigem RathhauS venehnen :

i ) i Sr . 62 Ruthen Ackerland im Hosenmat .
tenfeld .

i
1 . fGüter -Versteigerung .) Bis Montag den 17.

d . M . Nachmittags 2 Uhr , werden a »S Christian
BühlerS Gantmasse von Dinglingen aus hiesi¬
gem Rathhause uachbeschriebene 2 Gütrr . Stücke
zufolge BezirkSamtl . Verfügung zum 2tr« maf
auf 2 Termine zahlbar , öffentlicher Versteigerung
ausgesezt : >

41 Ruthen Rebgeländ im Heuthal und
i Sr . 74 Ruthe « Geländ ebendaselbst , wo¬

zu die Liebhaber hiemit eingeladen werden .
Die übrigen Bedingungen wird man mmrittel -

bar vor der Steigerung näher bekannt mache».
Lahr am 8. Avril 1815 .

Großherzogl . Amts -Reviforak .
Greiffenberg .

Diejenigen , welche an nachstehende Personen etwas
zu fordern haben , werden andurch , bet Verlust ihr « For -
berung , zur Liquidation derselben, auf nachbemeldte Lage
und Lrte , unter Mirbringung der Beweis - Urkunde»
vorgeladea :

Bezirks - Amt Gengenbach .
Zu Gengen bach . An den Nagelschmidt Maurus

Naßal auf Samstag den 2- . Aprill l8lZ bei Gros «
herzogl . KmtsRevisorat allda .

Zu Gengenbach . An die Handelsmann Joseph
Baltische » Eheleute auf Montag den i7 . Upnl lLlj »
hei Grosherzogl . Amts -Revisorat allda .

Lahr den 4. April iriz .
Grvßherzogliches Bezirks .Amt .

_ _ Frhr . ». Liebenstei « .

anntmachungen .
2) 1 Sr . 18 Ruthen Rebe « mitte « im Ernet .
Die Hälfte an s Sr . 8 Ruthen Matten auf der

Schmolzmatte .
Lahr den 11. April 1816 .

RathSschreiberey dahier .
1 . sVersteigerung .) Montags den 2 -t . d. Nach¬

mittags 2 Uhr will Strumpfwevermrister Chrrstia «
Fingado auf hiesigem RathhauS für ein Eigen ,
thum versteigern laßen :

1 Sr . 76 Ruthen Acker am untern Brettweg «
mit Klee angeblümt .

Lahr den 11 . April 1816 .
Stadtrar - dahier .

1 . fVersteigernug .s Montags - . 24 . - . Nach¬
mittags um 2 Uhr sollen dem Schneidermeister
David Schmidt dahier auf hiesigem '

MWW -
für ein Eigenthum versteigert werden i -
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11 t/ 2 Ruthen HauS , Scheuer unk Zugehörde
in der VogtS .Vorstadt , und

2 Sr . Ruthen Reben und Geländ auf

dem vordem Gargenberg .
Lahr den ii . April Isis .

otadtrath dahier .

Bekannt
i . Maad ' Anzeige .) Johannes Münch em-

pfiehlt sein wohleingerichtetes Baad , und versichert
die Fortsetzung der schon bekannten reinlichen
«nd guten Bedienung .

Mock für Marten zu blochern auSzulehncn .^
Bei Hirschwirth Smlz in Dinglingen liegt ein

steinerner Block für die Matten zu blochern in

billigem Preis auSzulehne ».

m a ch u n g e n .
Mahnung wird gesucht.^ Es wird eine Woh¬

nung für eine mittelmäßige Haushaltung gesucht.
Ausgeber dieses sagt von wem ?

ä . sHauS zu verlehnen / Christian Schol -
dcrs Wittib will ihr Haus am untern Stock¬
brunnen , das bisher Herr Sattler Schabt be¬
wohnte , aufs Neue verlehnen ; dasselbe kannjezr
gleich oder bis Johanni bezogen werden .

Den 2. April .

Den 2 . April .

Den 3 . —

Den 5.

Den 3 . April .

Auszug

Elisabeth « ; Mutter

Johannes Duffner ,

Den 5.
Den 5 .

Den 7.

Frucht - Brod

— Friederike ; Barer : Herr Christian Zäferrr , B . u . Handelsmann dahier , alt 6

— Karl Friedrich ; Barer : Herr Ludwig Koch , B . u . Handelsmann dahier , alt

M . 16
— Jakob ; Vater : Ich . Langenbach , B . u . Zimmermeister in Burgheim , alt 7 T

und Fleischpreise , von Lahr , Offenburg , Emmendingcu und Freyburg .

Frucht-
Preise.

L«br ^ Offenb.
n Aprilsiz . Dez-

Einend.
zr .Merz

Freyb.
l . April

Fleisch -^ are .
LahrjOflnb

Brod « . Mehlrare
Lahr. r .Mer ,

Viktualien . i
Lahr , 7 . Merz

i Fterrel fl . kr fl- kr fl . kr fl- kr DasÄ kr kr Milchbrvd kr Das Ä kr

! Weizen s Zo 8 — » — i » Ochsenfl. u 10 Loth 2 Butter 20

j Halbwj. 8 6 iS 7 48 7 48 Geringer lo S Habdrodn '/ 2 Schweinschm 24

>Korn 6 .- ü Kuhßeisch - 8 Hlbweis 4 ^ ic> Lichter 24

Gerst 4 Zc> 4 48 6 — 5 24 Hamelfl . ro — 1 Mßl . Senil IS Kernseife 20 "
,

Welschk . ; - 4 — — Kalbfl . 9 7 i — Doll 8 Orb. Seife ry

Haber 7S ; t2 3 24 r i5 4 40 Schweinfl IZ rr r — Gries io

aus dem KlrchenbuHe .
Geboren :

Barbara Wohrerin dahier .

K o p u l i r t.
ueuangehcnder B . u . Weber dahier -, und Christin « Kreßin ,

weil . Friede . Kreß , B . u . Beckers dahier ledige Tochter .

Herr Johannes Dreher , Schullehrer in Tulschfelden , und Christin « Köchin, Jo¬

hannes Koch , B . n . Kirchenzensors dahier , ledige Tochter .

Johann Daniel Syffermann , neuaagehender B . u . Posementier dahier , und Ka¬

tharina Salome Bischoffin , deS Johannes Bischoff , B . « . St « »n4a «erS

dahier , ledige Tochter .
Gestorben :

Frau Elisab . Dorotbe Meurerin , deren Ehemann war : Herr Karl Kr'inzle , B . u.

Handelsmann dahier , alt 3/ I . 6 M . 1 T .
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